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Allgemeine Verfügungen 
 

Bundes-Angestelltentarifvertrag (BAT) 
vom 23. Februar 1961 

 

AV d. JM vom 17. Juli 2019 (2512 - Z. 1) 
- JMBl. NRW S. 280 - 

 
1. 
Die AV d. JM vom 9. Februar 1988 (2512 - I C. 1) - JMBl. NW S. 61 - wird aufgehoben. 
 
2.  
Diese AV tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 
 

 
Formularwesen in der Justizverwaltung 

 

AV d. JM vom 19. Juli 2019 
- JMBl. NRW 2019 S. 280 - 

 
I. 

Die AV d. JM vom 17. März 2009 (1414 - I. 43) - JMBl. NRW 2009 S. 81 - in der Fassung der AV d. 
JM vom 11. Juli 2018 (1414 - I. 43) - JMBl. NRW 2018 S. 162 - wird wie folgt geändert: 
 
Die Anlage zur AV erhält die aus der Anlage zu dieser AV ersichtliche Fassung. 
 

II. 
Diese AV tritt am 1. August 2019 in Kraft. 

Justizministerialblatt 
für das Land Nordrhein-Westfalen 
Düsseldorf, den 1. August 2019, Nr. 15 
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Anlage 

Übersicht zur Organisation des Formularwesens 

 

Formularreihe Kurzbezeich-

nung 

Druckerei 

Allgemeine Formulare AgF JVA Willich I 

Amtsgericht AG I JVA Willich I 

Sonst. Formulare in Registersachen AG II JVA Willich I 

Familienrechtssachen AG III JVA Willich I 

Kirchenaustrittssachen AG VI JVA Willich I 

Nachlasssachen AG X JVA Willich I 

Aktenordnung AktO JVA Willich I 

Aktenumschläge AU JVA Bochum 

Formulare für die Arbeitsverwaltungen der 

Justizvollzugsanstalten 

AV JVA Willich I 

Allg. Formulare und Vordrucke in Rechts-

sachen 

AVR JVA Willich I 

Familien-, Betreuungs-, Pflegschafts- und 

Beistandschaftssachen 

BS, FS, BS/FS JVA Willich I 

Bewährungshilfe BwH JVA Willich I 

Bundeszentralregister BZR JVA Willich I 

Führungsaufsicht  FA JVA Willich I 

Nachweisung für Hypothekenbriefe GBS JVA Bochum 

Gerichtshilfe GerH JVA Willich I 

Formulare für Gerichtskassen GK JVA Willich I 

Formulare für Gerichtszahlstellen GKZ JVA Geldern 

Formulare für Gnadensachen Gn JVA Geldern 

Grundbuch GS JVA Bochum 

Formulare für Gerichtsvollzieher GV JVA Geldern 

Gefangenentransportvorschrift GTV JVA Bochum 

Haushalts-, Kassen- und Rechnungswe-

sen 

HKR JVA Geldern 

Hinterlegungssachen HS JVA Willich I 

Insolvenzsachen InsO JVA Geldern 

Formulare zur Justizkassenordnung JKassO JVA Willich I 

Kraftfahrzeugrichtlinien KfzR JVA Geldern 

Formulare zur Kostenbestimmung Kost JVA Geldern 
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Landgericht LG JVA Willich I 

Testaments- und Nachlasssachen Nls JVA Geldern 

Bußgeldverfahren OWi JVA Willich I  

Formulare in Notarangelegenheiten RA/Not JVA Geldern 

Vereins-, Güterrechts-, Muster-, Genos-

senschaftsregister, Handelsregister in Kar-

teiform 

RS JVA Geldern 

Strafprozessordnung StP JVA Willich I 

Formulare zur Einforderungs- und Beitrei-

bungsanordnung 

StrKost JVA Geldern 

Seeschiffsregister SR JVA Bochum 

Formulare z. Versorgungsausgleich V JVA Geldern 

Vermögensauskunft VA JVA Geldern 

Strafvollstreckungsordnung VollstrO JVA Willich I 

Verschiedene Formulare/Vordrucke Vordr. JVA Geldern 

Formulare für die Wirtschaftsverwaltung 

der Justizvollzugsanstalten 

WV JVA Willich I 

Zählkarten ZK JVA Geldern 

Zivilprozess ZP JVA Bochum 

Zwangsversteigerung u. Zwangsverwal-

tung v. Grundstücken i. Wege d. Zwangs-

vollstreckung 

ZV JVA Willich I 
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Informationssicherheit im Justizvollzug 
- Einrichtung einer Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug - 

 

AV d. JM vom 19. Juli 2019 (1510 - IV. 9) 
- JMBl. NRW S. 283 - 

 
1. 
Einrichtung 
In der Justizvollzugsanstalt Castrop-Rauxel wird eine Zentralstelle für Informationssicherheit für den 
Bereich des Justizvollzuges eingerichtet. 
 
2. 
Zielsetzung 
Die Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug dient der Bündelung fachlicher Kompe-
tenz im Bereich der Informationssicherheit für den Justizvollzug und tritt damit für die Justizvollzugs-
einrichtungen (die Justizvollzugsanstalten, die Jugendarrestanstalten und die Justizvollzugsschule 
Nordrhein-Westfalen) an die Stelle der nach der Leitlinie zur Informationssicherheit des Ministeriums 
der Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen vom 1. September 2018 in der jeweils gültigen Fassung 
vorgesehenen behördlichen Informationssicherheitsbeauftragten. 
 
3. 
Aufgaben 
Der Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug obliegen insbesondere folgende Aufga-
ben: 
 
3.1 
Wahrnehmung der Aufgaben nach Maßgabe der Leitlinie zur Informationssicherheit des Ministeri-
ums der Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen vom 01.09.2018 in der jeweils gültigen Fassung, 
soweit sie die behördlichen Informationssicherheitsbeauftragten betreffen,  
 
3.2 
Beratung und Unterstützung der/des Ressort-CISO und der Leiterinnen und Leiter der Justizvoll-
zugseinrichtungen in allen Angelegenheiten der Informationssicherheit, 
 
3.3 
Initiierung, Umsetzung und Überwachung des Informationssicherheitsprozesses in den Justizvoll-
zugseinrichtungen, 
 
3.4 
Bericht relevanter Informationen und die Informationssicherheit betreffender Vorkommnisse an 
die/den Ressort-CISO, die im Rahmen des Informationssicherheitsmanagements der Landesver-
waltung definierten Stellen und die Leiterinnen und Leiter der Justizvollzugseinrichtungen, 
 
3.5 
Erstellung einer aktuellen, aussagekräftigen und nachvollziehbaren Dokumentation der Maßnahmen 
zur Informationssicherheit, 
 
3.6 
Erstellung und Fortschreibung einer Informationssicherheitsleitlinie für die Justizvollzugseinrichtun-
gen, die allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Justizvollzuges regelmäßig bekanntzumachen 
ist.  
 
4. 
Rechte und Befugnisse 
 
4.1 
Die Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug 
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4.1.1 
ist durch den Ressort-CISO und die Leiterinnen und Leiter der Justizvollzugseinrichtung über alle 
für die Informationssicherheit relevanten Themen zu informieren, 
 
4.1.2 
ist bei Vorhaben, die die Informationssicherheit berühren könnten, frühzeitig durch die Leiterinnen 
und Leiter der Justizvollzugseinrichtung einzubinden. Dies gilt insbesondere bei der Einführung und 
der Änderung von Geschäftsprozessen, der Änderungen von organisatorischen Rahmenbedingun-
gen, der Initiierung von IT-Projekten, der Beschaffung von informationsverarbeitenden Systemen 
und der Ausbildung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
 
4.1.3 
kann, um den Stand der Umsetzung von Maßnahmen zur Wahrung der Informationssicherheit fest-
zustellen oder im Zusammenhang mit Sicherheitsvorfällen, in Abstimmung mit der jeweiligen Behör-
denleitung Zutritt zu behördlichen Bereichen verlangen, in denen Informationstechnik eingesetzt 
wird oder relevante Geschäftsprozesse und Informationen bearbeitet werden. Bei planbaren Vor-
gängen stimmt die Leiterin oder der Leiter der Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvoll-
zug dazu im Vorfeld Termine mit den Beteiligten sowie der/dem Datenschutzbeauftragten mit einer 
Vorlaufzeit von längstens 14 Tagen ab. Eine orts- und fachkundige Begleitung der Leiterin oder des 
Leiters der Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug ist sicherzustellen. 
 
4.2 
Die Leiterin oder der Leiter der Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug hat ein direk-
tes Vortragsrecht gegenüber den Leiterinnen und Leitern der Justizvollzugseinrichtungen. 
 
5. 
Organisation 
 
5.1 
Die Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug ist der Leiterin oder dem Leiter der Jus-
tizvollzugsanstalt Castrop-Rauxel unmittelbar unterstellt. Sie oder er ist Dienstvorgesetzte oder 
Dienstvorgesetzter der in der Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug eingesetzten 
Bediensteten (Beamtinnen, Beamte und Beschäftigten). Die Fachaufsicht wird durch die/den Ress-
ort-CISO des Ministeriums der Justiz ausgeübt. Es ist sicherzustellen, dass die Wahrnehmung der 
Aufgaben der in der Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug eingesetzten Bediens-
teten zu keinen Konflikten mit weiteren wahrgenommenen Rollen führt. 
 
5.2 
Die Bediensteten der Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug führen im Schriftver-
kehr die Bezeichnung „Die Leiterin/ Der Leiter der Justizvollzugsanstalt Castrop-Rauxel, Zentral-
stelle für Informationssicherheit im Justizvollzug“. 
 
6. 
Personal und Sachmittel 
Die Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvollzug wird von einer Beamtin bzw. einem Be-
amten der Laufbahngruppe 2, 2. Einstiegsamt oder einer bzw. einem vergleichbaren Tarifbeschäf-
tigten geleitet. Die Auswahl des Personals der Zentralstelle für Informationssicherheit im Justizvoll-
zug erfolgt durch die Leiterin oder den Leiter der Justizvollzugsanstalt Castrop-Rauxel im Einver-
nehmen mit dem Ministerium der Justiz. Die in der Zentralstelle für Informationssicherheit im Justiz-
vollzug eingesetzten Bediensteten sind im notwendigen Umfang für ihre Tätigkeit zu schulen und 
bedarfsgerecht fortzubilden. Das Ministerium der Justiz stellt die für die Zentralstelle für Informati-
onssicherheit im Justizvollzug erforderlichen Sachmittel der Justizvollzugsanstalt Castrop-Rauxel 
zweckgebunden zur Verfügung. 
 
7. 
In-Kraft-Treten 
Diese AV tritt am 1. August 2019 in Kraft. 
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Elektronische Aktenführung bei den Gerichten der Verwaltungsgerichtsbarkeit im Land 
Nordrhein-Westfalen 

 

AV d. JM vom 19. Juli 2019 (1510-IT.1/E-Akte in VG) 
- JMBl. NRW. S. 285 - 

 
 
I. 
Auf der Grundlage von § 1 der eAkten-Verordnung Verwaltungsgerichtsbarkeit vom 9. März 2017 
(GV. NRW. S. 343; eAktVO VG) in der jeweils geltenden Fassung werden bei den in der Anlage zur 
Verordnung genannten Gerichten die Akten in den nachfolgend genannten Verfahren ab dem ange-
gebenen Datum nach Maßgabe des § 1 Abs. 1 Sätze 3 und 4, Abs. 2 eAktVO VG elektronisch 
geführt: 
 
 
Nr. Gericht Verfahren Datum 

1 Oberverwaltungsgericht für 
das Land Nordrhein-West-
falen 

Alle Verfahren des 10. und 19. Senats 01.04.2017 

2 Verwaltungsgericht Minden Alle Verfahren der 3., 7. und 11. Kammer 01.04.2017 

Alle Verfahren der 2., 6. und 12. Kammer 01.01.2019 

Alle Verfahren der 5., 8. und 9. Kammer 01.08.2019 

Sämtliche Verfahren 01.10.2019 

3 Verwaltungsgericht Arns-
berg 

Alle Verfahren der 1., 5. und 7. Kammer 01.04.2019 

Alle Verfahren der 2., 20. (Fachkammer 
nach dem Landespersonalvertretungsge-
setz und nach dem Landesrichter- und 
Staatsanwältegesetz), 21. (Fachkammer 
nach dem Bundespersonalvertretungsge-
setz), 4., 8. und 13. Kammer 

01.10.2019 

Alle Verfahren der 3., 6., 10. und 12. Kam-
mer 

01.04.2020 

Sämtliche Verfahren 01.10.2020 

 
 
II. 
Diese AV tritt am 1. August 2019 in Kraft. 
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Ergänzungsbestimmungen des Landes Nordrhein-Westfalen 

zur Gerichtsvollzieherordnung und  
zur Geschäftsanweisung für Gerichtsvollzieher 

 

AV d. JM vom 22. Juli 2019 (2344 - Z. 129) 
- JMBl. NRW. S. 286 - 

 
Die AV d. JM vom 27. August 2014 (2344 - Z. 129) - JMBl. NRW S. 245 -, die zuletzt durch die AV 
d. JM vom 30. November 2018 (2344 - Z. 129) - JMBl. NRW S. 303 - geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert: 
 
 
1. In Abschnitt I. Gerichtsvollzieherordnung wird Nummer 8a.1 wie folgt neu gefasst: 
  

 „Für die Abrechnung ist der landesrechtliche Vordruck des Abrechnungsscheins in der je-
weils gültigen Fassung zu verwenden.“ 
 

2. In Abschnitt I. Gerichtsvollzieherordnung wird folgende Nummer 8a.3 (vormals Nummer 8a.1) 
eingefügt: 

 
 „Bei elektronischer Führung des Kassenbuches kann die Abrechnung mit der nach Landes-

recht zuständigen Stelle durch elektronische Übermittlung des Kassenbuches II und der zu-
gehörigen Abrechnungsscheine erfolgen.“ 

  
3. Abschnitt I. Gerichtsvollzieherordnung Nummer 8.14 Absatz 2 wie folgt geändert: 
 
a)        Satz 3 wird wie folgt gefasst: 
 
 „Die Überweisungs- und Lastschriftlisten, die durch die von dem Kreditinstitut unterstützte 
 Software gefertigt werden, dienen der Gegenkontrolle (Gegenkontrollisten) und sind den von 
 der Gerichtsvollzieher-Software ausgedruckten Überweisungs- und Lastenschriftlisten bei
 zuheften.“ 
  
b)       In Satz 4 werden die Wörter „von der Software des Kreditinstituts“ durch die Wörter „durch 
 die von dem Kreditinstitut unterstützten Software“ ersetzt. 
 
4. In Abschnitt II. Geschäftsanweisung für Gerichtsvollzieher wird Nr. 4 wie folgt neu gefasst: 
 

„Will die Schuldnerin oder der Schuldner vor der Pfändung einen Geldbetrag freiwillig leisten, 
der die Forderungen sämtlicher Gläubigerinnen und Gläubiger, deren Zwangsvollstreckungs-
maßnahme sich auf die Pfändung beschränkt, nicht deckt, darf die Gerichtsvollzieherin oder 
der Gerichtsvollzieher diesen Betrag nur dann als Zahlung annehmen, wenn die Schuldnerin 
oder der Schuldner damit einverstanden ist, dass der Betrag unter allen Gläubigerinnen und 
Gläubigern nach dem Verhältnis der beizutreibenden Forderungen (Absatz 5 Satz 2) verteilt 
wird.“ 

 
5. Diese AV tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 
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Personalnachrichten 
 

Ministerium der Justiz 
 
Ernannt: 
 
z. Regierungsdirektor: Oberregierungsrat Andreas Illerhaus. 
 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richter/Richterin am LG: Richter Daniel Wessel in Wuppertal, z. Justizrätin: Justizamtsrätin 
Irene Gloger in Solingen, z. Justizamtsrat/-rätin: Justizamtfrau Helgrit Eske in Krefeld, Elisabeth 
Bock in Wuppertal, z. Sozialamtsrat/-rätin: Sozialamtfrau/Sozialamtmann Bernhard Schreinerma-
cher in Mönchengladbach u. Gabriele Heumann in Wuppertal, z. Sozialamtfrau: Sozialoberinspek-
torin Ewelina Neumann in Wuppertal, z. Obergerichtsvollzieher m. AZ.: Obergerichtsvollzieher 
Wilhelm Kunde in Krefeld, z. Obergerichtsvollzieher: Gerichtsvollzieher Michael Heger u. Jürgen 
Winkels in Krefeld, Frank Heymanns in Viersen, z. Justizamtsinspektorin: Justizhauptsekretärin 
Silvia Behet in Oberhausen, z. Justizhauptsekretär/-in: Justizobersekretär/in Nicole Gutmann,  
Sylvia Koziorowski, Stephan Mai, Melanie Nünninghoff u. Christiane Wahl in Duisburg, Carsten  
Köster in Krefeld, Alexandra Münch in Wuppertal, Renate Dengel, Susanne Dörne, Ursula 
Hanowski, Frank Hegels, Judith Jentsch, Uwe Kawelke, Stefanie Lipinski, Gabriele Paschen u.  
Annette Uhlenbrock in Duisburg, Melanie Bernthsen, Eva-Maria Bruchatz, Petra Gonschorek, Dirk 
Peelen u. Birgit Ritterskamp in Duisburg-Hamborn, Michaela Brodeßer, Kerstin Schulz u. Ursula 
Trapp in Duisburg-Ruhrort, Sandra Heinze-Paust u. Kirsten Rockhoff in Dinslaken, Melanie Glahn, 
Angelika Grischkat, Birgit Lauterbach, Tanja Petrat u. Andrea Riemann in Mülheim an der Ruhr, 
Sabine Ferres, Anke Klein-Altekamp, Christian Peelen u. Edda Rohrbach in Oberhausen, Kerstin 
Aal, Dagmar Dopp, Silke Fehlings u. Sabine Rohmann-Ebbers in Wesel, Irene Romahn in Krefeld, 
Tanja Dahmen in Kempen, Ilona Opheys, Hedwig Pauly-Paulanyi u. Elke Reurthmanns in Nettetal, 
Kathrin Mehwald, Michael Pelkmann, Silke Spratte u. Claudia Winkelmann in Wuppertal, Petra  
Richters in Mettmann, Dagmar Wolff in Remscheid u. Barbara Meyer in Velbert, z. Justizhaupt-
wachtmeister: Justizoberwachtmeister Oliver Stadie in Solingen. 
 
Versetzt: 
 
Richter am OLG Dr. Stephan Anstötz aus Düsseldorf als Richter zum BGH, Direktorin des AG (R 2 
Z gem. FN 3) Julia Stahl aus Rheinberg nach Moers. 
 
Ruhestand: 
 
Oberregierungsrat Heinz-Dietmar Petrasch in Duisburg, Sozialrätin Almuth Hucke in Wuppertal, Jus-
tizrätin Elvira Rütten in Solingen, Sozialamtsrätin Gabriele Kleindieck u. Sozialamtsrat Johannes 
Tönnis in Mönchengladbach, Justizamtsrat Harald Malek in Oberhausen, Sozialamtfrau Anneliese 
Wolf-Schröder in Kleve, Justizamtmann Hans-Dieter Kraus in Düsseldorf, Justizamtsinspektor m. 
AZ. Wolfgang Freimuth in Düsseldorf, Justizamtsinspektor m. AZ. Reinhold Lutz in Krefeld, Justiz-
amtsinspektorin Corinna Puley in Wuppertal, Obergerichtsvollzieher m. AZ. Karl-Ludwig Stroetges 
in Krefeld, Justizamtsinspektorin Irmhild Lerch in Duisburg, Justizamtsinspektorin Ute Schywek in 
Oberhausen, Justizamtsinspektorin Reinhild Werbeck in Wuppertal und Justizhauptwachtmeister 
Detlef Kleinfeldt in Langenfeld. 
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Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in: Mirco Jacquemien, Alexander Meißner, Luise Menrath. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau Monika Christine Schneider in Duisburg. 
 
Versetzt: 
 
Staatsanwalt Johannes Mocken von Düsseldorf nach Aachen. 
 
 

OLG-Bezirk Hamm 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richter/in am OLG: Richter/in am LG Jan Niklas Schulte aus Hagen, Larissa Vahrenbrink u. 
Dr. Marion Wiese aus Münster; z. Richter am AG: Richter Hannes Klopmeier in Essen-Steele; z. 
Justizoberinspektor/in: Justizinspektor/in Melanie Lukaschewski u. Michaela Vogt in Bochum, Ju-
lia Baiser in Bünde, Julia-Kristin Liebhart in Detmold, Janine Klink u. Denise Lipperheide in Dort-
mund, Ralf Gerigk u. Carina-Jasmin Steinke in Essen, Katharina Geckert, Sarah Jornitz, Marcel 
Kostenbader u. Timo Tempelmann in Hagen, Sarah Süß in Halle, Annika Guidotti, Birgit Hofmann, 
Louisa Lanowski in Hamm, Svenja Kind in Meinerzhagen, Karina Tump in Plettenberg, z. Sozial-
oberinspektor: Sozialinspektor Thorsten Mailänder; z. Obergerichtsvollzieherin: Gerichtsvollzie-
herin Nadja Stratmann in Dortmund; z. Justizamtsinspektor/in: Justizhauptsekretär/in Sonja 
Munera Wilms u. Michael Seecker in Essen; z. Justizhauptsekretär/in: Justizobersekretär/in Anke 
Pohl u. Sevgi Sevindi in Dortmund, Silvia Pecuch, Brigitte Eckert u. Nicolas Plischka in Essen; z. 
Justizhauptwachtmeister (A 6 - Leiter der Justizwachtmeisterei): Justizoberwachtmeister Pat-
rick Gutsche in Iserlohn. 
 
Versetzt: 
 
Vorsitzende Richterin am LG Julia Pieper als Richterin am OLG von Arnsberg nach Hamm u. Vor-
sitzender Richter am LG Dr. Dominik Terhalle als Richter am OLG aus Dortmund nach Hamm; Rich-
ter am AG Tobias Jung von Brilon nach Gladbeck; Richterin am AG Dr. Tanja Kothes als Richterin 
am LG von Essen nach Frankfurt am Main u. Richterin am AG Christina Braem von Münster nach 
Bergheim. 
 
Ruhestand: 
 
Richterin am AG - als weitere Aufsicht führende Richterin - Elisabeth Hoppen-Wagner in Dortmund; 
Richterin am AG Kornelia Weitz-Blank in Bochum; Justizrätin Maria Knierbein in Soest; Justizamts-
inspektorin Marianne Folke in Gelsenkirchen; Justizhauptwachtmeister Peter Pachura in Dortmund. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorinnen Valerie Dachner, Shabnam Niederstrasser u. Viktoria Wieck. 
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Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Staatsanwältin/Staatsanwalt: Staatsanwältin/Staatsanwalt (Richter/in auf Probe) Saeid Alinejad 
in Dortmund, Börge Klepping aus Münster in Dortmund u. Lena Peters in Essen; z. Oberamtsanwalt 
(BesGr. A 13 LBesO A NRW): Oberamtsanwalt Norbert Stukenbröker in Detmold; z. Justizamtsrat: 
Justizamtmann Sven Schlecht b. d. GStA; z. Justizamtfrau/-amtmann: Justizoberinspektor/in 
Marcel Dubbi b. d. GStA u. Mareen Torwesten in Hagen. 
 
Ruhestand: 
 
Staatsanwältin Dr. Susanne Folkers in Bochum; Justizamtsinspektor Bernd Schulte in Arnsberg. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Rechtsanwältin / Rechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Petra Große Böckmann in Lüdinghausen, Lisa Bornemann in Bochum, Hartmut Koch in Holzwi-
ckede, Natalie Locke in Marl, Sebastian Scheuer in Hagen, Jörg Wieg (bisher RAK Düsseldorf) in 
Dorsten, Katharina Bartetzky-Olbermann in Dortmund, Alexa Boder in Münster, Rojin Celik-Dilek in 
Bielefeld, Birte Dörnemann in Castrop-Rauxel, Daniel Hußmann in Essen, Nazire Kazan in Essen, 
Lea Krämer in Münster, Tanja Kühn in Sprockhövel, Jutta Reutter in Ibbenbüren, Kathrin Riemann 
in Telgte, Ina Ruhoff in Unna, Benedikt Sump in Bielefeld, Kira Scheller in Essen, Siegmund  
Strochlitz in Bielefeld, Nils Volkmann in Dortmund, Mirco Volprecht in Herne, Mike Zahn in Münster. 
 
Syndikusrechtsanwältin / Syndikusrechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Lisa Bornemann in Bochum, Frank P. Breidenbach in Waltrop, Jennifer Esch in Bochum, Hartmut 
Koch in Holzwickede, Christian Leupold in Münster, Tanja Cramer in Soest, Dr. Jan-Peter Degner 
in Essen, Peter Frings in Münster, Susanne Gottschall in Münster, Jonas Hilsmann in Dortmund, 
Carolin Kampruwen in Münster, Charlotte Klos in Essen, Nils Korfsmeier in Herford, Christel Rehring 
in Münster, Ingo Spahr in Ennepetal. 
 
Löschungen als Rechtsanwältin / Rechtsanwalt: 
 
Dr. Eugen Putzo in Münster, Patrick Zollingkoffer in Dortmund, Martina Dißelkamp in Herne, Wolf-
gang Grabenberg in Gelsenkirchen, Rosemarie Slodowy in Delbrück, Rainer Blechschmidt in Essen, 
Friedrich Kies in Marsberg, Rainer Nakoinz in Nottuln, Dr. Gerrit Balken in Münster, Linda Baumann 
in Essen, Martin Wildner in Essen, Friedrich Emsinghoff in Dortmund, Felix Klüh in Dortmund, Jens 
Schnitzler in Münster, Claudia Eitner in Dortmund, Rainer Bianchi in Bottrop, Dr. Christian Treffer in 
Essen, Andrea Ellinghorst in Bielefeld, Sven-Henning Neuhaus in Essen, Teresa Grabitz in Münster, 
Otto Pechstein in Bochum, Bernd Wittkopf in Dortmund, Mareike Rodewyk in Dortmund, Wolfgang 
Jaeger in Essen, Tiemo Augenstein in Bielefeld, Anke Werning in Bielefeld, Enrico Zehm in Marl, 
Lieselotte Isphording in Bottrop, Arzu Özdemir in Iserlohn, Matthias Wild in Hagen, Heinrich  
Schäferhoff in Lippstadt, Thomas Musiol in Bielefeld, Larissa Hubert in Bielefeld, Ursula Kneller in 
Bielefeld. 
 
Löschungen als Syndikusrechtsanwältin / Syndikusrechtsanwalt: 
 
Sandra Große in Lünen, Sebastian Scheuer in Hagen, Ricarda Bürger in Essen. 
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Iris Rabe in Bielefeld, Miriam Rischmüller in Unna, Dr. Daniel Tiwisina in Münster, Ansgar Bergheim 
LL.M. in Essen, Dr. Torsten Otte in Bad Oeynhausen, Sonja Mitze M.A. in Brilon, Cindy Merz in 
Gelsenkirchen, Alena Pecher in Dortmund, Bernd Franken in Bocholt, Maximilian Steffen in Oerling-
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hausen, Peggy Tolksdorf in Dortmund, Jonathan Gulde in Paderborn, Martin Georg Köster in Bo-
chum, Tobias Blüming in Bielefeld, Nicola Oltmanns in Münster, Elisabeth Bleile in Minden. 
 
Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwälte und Notare Lutz Eisel, Erich Eisel und Hubert Steinrücken in Bochum, Karl-Ludwig 
Heppner in Hattingen und Jochen Billich in Siegen. 

 
 

OLG-Bezirk Köln 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richter/-in am OLG: Richterin am LG Dr. Sabine Keuter aus Köln, Richterin am AG Dr. Petra 
Volke, Richterin am LG Vera Zilius aus Köln u. Ministerialrat Dr. Marcus Strunk, Ministerium der 
Justiz NRW; z. Sozialamtsrätin: Sozialamtfrau Gabriele Korth in Aachen; z. Sozial-
oberinspektorin: Sozialinspektorin Eileen Möhring in Aachen; z. Justizobersekretär: 
Justizsekretär  Oliver Dumke in Köln; z. Ersten Justizhauptwachtmeister: Justizhauptwacht-
meister Manfred Jansen in Aachen.  
 
Versetzt: 
 
Richterin am AG Christina Lange vom AG Aachen an das AG Düren, Richterin am AG Ulrike Liebich 
vom AG Bergheim an das AG Euskirchen. 
 
Ruhestand: 
 
Vors. Richter am LG Bonn Hinrich de Vries, Vors. Richterin am LG Köln Ulrike Henning, Justizrat  
(A 13 m. AZ) Hermann-Josef Kolz in Köln, Justizamtsrätin Ursula Poll in Bonn, Justizamtsinspektor/-
innen Siegfried Borsch, Hannelore Gottschalk u. Monika Schmitz in Köln, Justizhauptwachtmeister 
Erich Schoenen in Eschweiler u. Justizhauptwachtmeister Josef Vogt in Bonn. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Dr. Leonie Ascheberg, Pascal Pesch u. Michael Stiel. 
 
Staatsanwaltschaften: 
 
Ruhestand: 
 
Justizhauptsekretär Manfred Schlößer in Köln. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe: 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Theresa Maria Klüsch. 
 
Notarinnen/Notare 
 
Entlassung aus dem Notaramt: 
 
Notarin Elke Weisgerber in Wiehl. 
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LSG und Sozialgerichte 

 
 
Ernannt:  
 
z. Regierungsoberinspektor/in: Regierungsinspektor/in Petra Adolph in Essen u. Julian Dahn in 
Detmold. 
 
Versetzt:  
 
Richterin Dr. Stefanie Valta von Stuttgart nach Duisburg. 
 
Ruhestand:  
 
Richter am SG als weiterer aufsichtführender Richter Hilmar Schneider in Düsseldorf und Richterin 
am SG Liesel Heisenberg in Münster. 
 

 
Finanzgerichte 

 
Ernannt: 
 
z. Vizepräsidenten des FG: Vorsitzender Richter am FG Dr. Klaus Jürgen Wagner in Düsseldorf; 
z. Richter am FG: Richter Dr. Jan Dominik in Münster. 
 
 

LAG-Bezirk Hamm 
 

Ruhestand: 
 
Regierungsamtsinspektor Hubert Linnemann in Paderborn. 
 
 

LAG-Bezirk Köln 
 
Ernannt:  
 
z. Regierungsobersekretärin: Regierungssekretärin Carolin Vohn in Aachen. 

 
 

Justizvollzug 
 

Ernannt: 
 
z. Regierungsrat: Regierungsamtsrat Walter Dohmen in Aachen; z. Sozialrätin: Sozialamtsrätin 
Silvia Kochel in Bochum, Dorothée Osthoff in Hagen; z. Sozialamtsrätin: Sozialamtfrau Beate  
Wermuth in Kleve; z. Regierungsamtfrau/-amtmann: Regierungsoberinspektor/in Andreas  
Hufnagel u. Julia Buchholz in Köln; z. Sozialamtfrau: Sozialoberinspektorin Eva Lehmann in Bo-
chum; z. Betriebsinspektor: Hauptwerkmeister Kai Dietze in Remscheid; z. Justizvollzugsamts-
inspektor (A 9 m. AZ.): Justizvollzugsamtsinspektor Bernd Klostermeier in Detmold, Michael 
Reimund in Heinsberg; z. Justizvollzugsamtsinspektor/in: Justizvollzugshauptsekretär/in Thomas 
Langenohl in Aachen, Beate Heider, Klaus Krebs, Jutta Littmann, Andre Schwick u. Stephanie 
Stamm in Remscheid; z. Regierungsamtsinspektor: Regierungshauptsekretär André Fabian in 
Herford; z. Hauptwerkmeisterin: Oberwerkmeisterin Jana Kravanja in Hamm; z. Justizvollzugs-
hauptsekretär/in: Justizvollzugsobersekretär/in Jennifer Klatt, Julia Lamprecht, Sven Pehle, Ma-
nuel Creutz, Bartosch Bruckmann in Aachen, Daniel Behre, Nicolai Lebek, Katharina Lust, Julia 
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Müller, Manuela Schröder, Kim-Christopher Schwarz u. Mirko Stolzmann in Bielefeld-Senne, Ale-
xander Botzen, Baris Durmus, Marco Eilau, Sebastian Hahn, Daniel Heyn, Julia Huppertz, Sebastian 
Jörgens, Alexandra Kohlschütter, David Kotthaus, Peter Kozlowski, Matthias Münch, Kathleen 
Peglow, Florian Schlott, Marcel Tschirlei u. Volkhard Zimmermann in Remscheid; z. Regierungs-
obersekretär/in: Regierungssekretär/in Alexandra Moormann in Wuppertal, Lars Christian Figge in 
Werl. 
 
Ruhestand:  
 
Regierungsamtsrätin Monika Ißelhorst-Zimmermann in Aachen, Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 
mit AZ.) Wolfgang Bösl in Köln, Justizvollzugsamtsinspektor Burkhard Kausch in Aachen, Justizvoll-
zugsamtsinspektor Ulrich Steinhardt in Gelsenkirchen. 
 
 

Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen 
 
Ernannt: 
 
z. Oberregierungsrat: Justizrat Andreas Dormann u. Regierungsrat Michael Schäfersküpper. 
 
Versetzt: 
  
Justizrat Kai Achenbach von der Norddeutschen Hochschule für Rechtspflege (HR Nord) an die 
Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen. 
 
Ruhestand: 
 
Oberregierungsrätin Marlies Rokitta-Liedmann. 
 
 

Stellenausschreibungen 
 

Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind daher 
ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, werden 
sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstel-
lungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen. Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Beschäftigung 
von schwerbehinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und 
gleichgestellter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind daher ebenfalls aus-
drücklich erwünscht.  
 
Die folgenden Ausschreibungen richten sich ausdrücklich an Menschen jeglicher geschlechtlicher 
Identität sowie ausdrücklich auch an Menschen mit Einwanderungsgeschichte. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
 
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich auf 

dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
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1  Vors. Richterin o. Vors. Richter am LG (R 2) in Detmold 
 
mehrere Oberstaatsanwältin o. Oberstaatsanwalt (R 2) b. d. StA in Bonn 
 Die Ausschreibung ist auf Bewerberinnen und Bewerber aus dem Bezirk der GStA 

Köln beschränkt. Die Besetzung der Planstelle soll ausschließlich im Wege der 
Beförderung erfolgen.  

 
1 Oberstaatsanwältin o. Oberstaatsanwalt (R 2) b. d. StA in Aachen 
 Die Ausschreibung ist auf Bewerberinnen und Bewerber aus dem Bezirk der GStA 

Köln beschränkt. Die Besetzung der Planstelle soll ausschließlich im Wege der 
Beförderung erfolgen.  

 
1 o. mehrere  Richterin o. Richter am LG in Bochum 
 
1 o. mehrere Richterin o. Richter am LG in Köln 
 - für die planmäßige Anstellung von Richterinnen bzw. Richtern auf Probe aus dem 

Bezirk des OLG Köln - 
 
1  Richterin o. Richter am LG in Siegen 
 
1 o. mehrere   Richterin o. Richter am AG in Düren 
 - für die planmäßige Anstellung von Richterinnen bzw. Richtern auf Probe aus dem 

Bezirk des OLG Köln - 
 
1 Richterin o. Richter am AG Heinsberg 
 - für die planmäßige Anstellung einer Richterin bzw. eines Richters auf Probe aus 

dem Bezirk des OLG Köln - 
 
1 Richterin o. Richter am AG in Kerpen 
 - für die planmäßige Anstellung einer Richterin bzw. eines Richters auf Probe aus 

dem Bezirk des OLG Köln - 
 
1  Richterin o. Richter am AG in Lennestadt 
 
1 Richterin o. Richter am SG in Gelsenkirchen 
 - für die planmäßige Anstellung einer Richterin oder eines Richters auf Probe aus 

dem Bezirk des LSG NRW -  
 

1 Richterin o. Richter am SG in Dortmund 
 - für die planmäßige Anstellung einer Richterin oder eines Richters auf Probe aus 

dem Bezirk des LSG NRW -  
 
mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt b. d. StA Düsseldorf 
 
mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt b. d. StA Duisburg 
 
mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt b. d. StA Kleve 
 
1 Staatsanwältin o. Staatsanwalt b. d. StA Krefeld 
 
mehrere  Staatsanwältin o. Staatsanwalt b. d. StA Wuppertal 
 
mehrere  Staatsanwältin o. Staatsanwalt b. d. StA Köln 
 - nur für die planmäßige Anstellung von Richterinnen und Richtern auf Probe aus 

dem Geschäftsbereich der GStA Köln - 
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1  Sozialamtfrau o. Sozialamtmann b. d. JVA Herford 
 - die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der JVA Herford 
 angefordert werden - 

 
1 Regierungsoberinspektorin o. Regierungsoberinspektor – stellvertretende Leitung 

der Arbeitsverwaltung b. d. JVA Werl  
 - die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann bei dem Leiter der JVA Werl 

angefordert werden - 
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ.) - Be-

reichsleitung „Haus 5.1 - geschlossener Vollzug“ - b. d. JVA Attendorn 
 - die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der JVA  

Attendorn angefordert werden - 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ.) - Be-

reichsleiterin o. Bereichsleiter B-Flügel - b. d. JVA Herford 
 - die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der JVA Herford 

angefordert werden - 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ.) - Kam-

merleiterin o. Kammerleiter - b. d. JVA Herford 
 - die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der JVA Herford 

angefordert werden - 
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m.  AZ.) für die 

Bereichsleitung Service bei der Sozialtherapeutischen Anstalt Gelsenkirchen 
 - das Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der Sozialtherapeutischen Anstalt ange-

fordert werden - 
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor b. d. JVA Attendorn 
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor für die Dienstgrup-

penleitung einer Abteilung b. d. Sozialtherapeutischen Anstalt Gelsenkirchen 
 
1 Regierungsamtsinspektorin o. Regierungsamtsinspektor b. d. JVA Bochum- 

Langendreer - Berufsförderungsstätte 
 
1 Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. Sozialtherapeu-

tischen Anstalt Gelsenkirchen 
 
mehrere Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA Bochum-

Langendreer - Berufsförderungsstätte - 
 
mehrere  Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA Herford 
 
mehrere  Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA Schwerte  
 
4  Regierungsobersekretärin o. Regierungsobersekretär (bezirksweit) im Bezirk des 

LSG NRW 
 
1 Erste Justizhauptwachtmeisterin o. Erster Justizhauptwachtmeister (A 7) - Leiter/in 

der Wachtmeisterei - b. d. LG Duisburg 
  



Justizministerialblatt NRW 2019 Nr. 15 
 

295 

 
Ständige Vertretung des Leiters der JVA Werl, zugleich Leitung der Abteilung Sicherungs-
verwahrung  
 
Der vorgenannte und in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 15 bis A 16 LBesO A NRW zu-
geordnete Dienstposten ist demnächst neu zu besetzen. Bewerben können sich Angehörige des 
Vollzugs- und Verwaltungsdienstes in der Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt, mit der Befähi-
gung zum Richteramt. Das Anforderungsprofil kann bei dem Ministerium der Justiz erbeten werden. 
 
Sachgebietsleiterin / Sachgebietsleiter b. d. OLG Hamm 
 
Bei dem Oberlandesgericht Hamm ist zum 01.12.2019 der Dienstposten der Sachgebietsleiterin / 
des Sachgebietsleiters des Sachgebiets 2 im Dezernat 10 (Angelegenheiten der Beamtinnen und 
Beamten der Laufbahngruppe 1.2 - mittlerer Justizdienst –) zu besetzen. Die Funktion ist derzeit in 
der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 14 bis A 15 LBesO A zugeordnet. Bewerben können sich 
alle Justizbeamtinnen und -beamten der Laufbahngruppe 2 aus dem Geschäftsbereich des Ober-
landesgerichts Hamm, denen ein Amt bis zur Besoldungsgruppe A 15 LBesO A übertragen ist.  
Bewerbungen sind innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung auf dem Dienstweg an 
den Präsidenten des Oberlandesgerichts in Hamm zu richten. 
 
Geschäftsleiter/in b. d. AG Emmerich a. R. 
 
Bei d. AG Emmerich a. R. ist der Dienstposten d. Geschäftsleiterin/Geschäftsleiters zu besetzen. 
Die Funktion ist in der Bandbreite den BesGr. A 11 bis A 12 (Laufbahngruppe 2.1) zugeordnet. 
 
Leiterin / Leiter des Werkdienstes bei der JVA Münster  
 
Bei der JVA Münster ist zum 01.10.2019 der Dienstposten der Leiterin/des Leiters des Werkdienstes 
zu besetzen. Diese Funktion ist derzeit der BesGr. A 9 Z LBesG NRW zugeordnet. Sobald die Vo-
raussetzungen vorliegen, erfolgt die Besoldung nach BesGr. A 10 LBesG NRW. Die Stellenbeschrei-
bung mit Anforderungsprofil kann bei dem Leiter der JVA Münster angefordert werden. 
 
Sozialarbeiterin / Sozialarbeiter bzw. Sozialpädagogin/Sozialpädagoge b. d. JAA Lünen 
 
Bei der Jugendarrestanstalt Lünen ist die Stelle einer Sozialarbeiterin / eines Sozialarbeiters bzw. 
einer Sozialpädagogin / eines Sozialpädagogen (Besoldungsgruppe A 9 bzw. Entgeltgruppe 10 TV-
L) zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete sofort zu besetzende Vollzeitstelle. Die Stel-
lenbeschreibung und das Anforderungsprofil können bei dem Vollzugsleiter der JAA Lünen angefor-
dert werden. 
 
Stellvertretende Leiterin o. stellvertretender Leiter des allgemeinen Vollzugsdienstes b. d. 
JVA Gelsenkirchen 
 
Bei der JVA Gelsenkirchen ist demnächst die Funktion der stellvertretenden Leiterin oder des stell-
vertretenden Leiters des allgemeinen Vollzugsdienstes zu besetzen. Die Funktion ist in der Band-
breite den Besoldungsgruppen A 9 bis A 9 mit Az. LBesO A NRW zugeordnet. Das Anforderungs-
profil kann b. d. Leiterin der JVA Gelsenkirchen angefordert werden. 
 
Küchenleitung b. d. JVA Bochum-Langendreer 
 
Bei der JVA Bochum-Langendreer – Berufsförderungsstätte – ist der Dienstposten d. Küchenleitung 
zu besetzen. Die Funktion ist der Besoldungsgruppe A 9 zugeordnet. Stellenbeschreibung und An-
forderungsprofil können bei der Leiterin der JVA Bochum-Langendreer angefordert werden 
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Stellv. Leiter/in der Justizwachtmeisterei b. d. StA Hagen 
 
Bei der Staatsanwaltschaft Hagen ist demnächst der Dienstposten der stellv. Leiterin / des stellv. 
Leiters der Justizwachtmeisterei neu zu besetzen. Die Funktion ist derzeit der Besoldungsgruppe A 
6 LBesO A NRW zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten des Justiz-
wachtmeisterdienstes, denen ein Amt bis zur Besoldungsgruppe A 6 LBesO A NRW übertragen ist. 
Bewerbungen sind innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung auf dem Dienstweg an 
die Generalstaatsanwältin in Hamm zu richten. 
 
Verwaltungsbeschäftigte bei der Justizvollzugsschule Nordrhein-Westfalen 
 
Die Justizvollzugsschule Nordrhein-Westfalen - Josef-Neuberger-Haus - sucht eine Tarifbeschäf-
tigte im unbefristeten Beschäftigungsverhältnis für die Justizvollzugsschule in Wuppertal. Die Ein-
gruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 5 TV-L. Das Anforderungsprofil kann bei dem Leiter der Justiz-
vollzugsschule Nordrhein-Westfalen angefordert werden. 
 
 
Rücknahme 
 
Die folgende Ausschreibung wird hiermit zurückgenommen: 
 
Verwaltungsleitung - zugleich ständige Vertretung der Leiterin - der Justizvollzugsanstalt Moers-
Kapellen  
(JMBl. NRW Nr. 24 vom 15. Dezember 2018) 
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